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Vgl. Nationaler Gesundheitsbericht (OBSAN 2025, 17/33): Modell des doppelten Kontinuums psychischer Gesundheit/Krankheit 

Der Begriff psychische Gesundheit
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Flourishing, 

vollkommene 

psychische 

Gesundheit 
Keine psychische Krankheit

keine/schwache psychische 

Krankheitssymptome

Psychische Krankheit

viele/gravierende psychische 

Krankheitssymptome

(Positive) psychische Gesundheit 

hohes emotionales Wohlbefinden und hohe psychische sowie soziale Funktionsfähigkeit

Keine (positive) psychische Gesundheit 

geringes emotionales Wohlbefinden und geringe psychische sowie soziale Funktionsfähigkeit

„Symptome, Beschwerden“ 

→ subjektiv, selbstberichtet

„Erkrankung, Krankheit“ 

→ objektiv, diagnostiziert
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Empirische Befunde in den beiden Dimensionen

6

Trendstudie HBSC, Verlauf 2002-2022 (Delgrande Jordan, Schmidhauser u. Balsiger 2023, 13) 

Indikatoren 

psychischer 

Beschwerden

Indikatoren 

psychischer 

Gesundheit

gute / sehr gute Gesundheit 
(selbsteingeschätzt)

hohe Lebenszufriedenheit 
(≥ 8 auf 10er-Skala)

11- bis 15-Jährige

≥ 2 wiederkehrende psychoaffektive Symptome mehrmals wöchentlich 
(letzte 6 Monate; Müdigkeit, schlechte Laune, Traurigkeit, Nervosität, Wut, Angst/Ängstlichkeit)

durch Schularbeit ziemlich / sehr gestresst 

≥ 2 Verletzungen, die behandelt werden mussten (letzte 12 Monate)

≥ 2 wiederkehrende körperliche Schmerzen mehrmals wöchentlich 
(letzte 6 Monate; Kopf-/Bauch-/Rückenschmerzen)
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Schulisches Lernen und Leistung – 
psychische Gesundheit / Krankheit
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• Zusammenhang psychische Gesundheit/Wohlbefinden und Lernen/Leistung: nicht-signifikant 

bis positiv (Amholt et al. 2020; Bücker et al. 2018; Kaya u. Erdem 2021).

• Internalisierende Auffälligkeiten (z.B. Angst, Depression) können sich negativ auf schulisches 

Lernen auswirken → z.B. Vermeidungsverhalten, dysfunktionale Bewertungsmuster (Castello, Brodersen 

u. Grabowski 2022).

• Und umgekehrt: Schüler:innen mit sonderpädagogischem Förderbedarf (z.B. Lernschwäche) mit 

höherem Risiko für internalisierende Auffälligkeiten (Castello, Brodersen u. Grabowski 2022). 

• Internalisierende Auffälligkeiten, v.a. wenn moderat: von Lehrpersonen weniger gut erkannt als 

externalisierende Auffälligkeiten (Frei et al. 2025; Greiner u. Kuhl 2023).

• Komorbidität beider Dimensionen im Kindes- und Jugendalter ist Lehrpersonen wenig bekannt 
(Hammer et al. 2025).



Handlungsfelder im 
Kontext Schule –  
beteiligte Professionen
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Keine psychische KrankheitPsychische Krankheit

(Positive) psychische Gesundheit

Keine (positive) psychische Gesundheit

Schüler:innen

Handlungsfelder im Kontext Schule
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Lehrpläne 

aller Schul-

stufen
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− Information, Beratung

− Weiterbildung

Ansatzpunkte für alle Handlungsfelder
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– Gesundheitsthemen implizit und explizit vermitteln; Unterricht evtl. durch Fachpersonen

– Personen verschiedener Professionen verantworten Unterricht/Schulalltag separat bis gemeinsam

– Diagnostik

– Information, Beratung

– (sonder-)pädagogische / therapeutische 

Unterstützung in/ausserhalb Schulzeit

− Information und Beratung

− Zusammenarbeit

– Information, Beratung

– Schulinterne Weiterbildung, Supervision, 

Intervision

– Schulentwicklungsprozesse

Einzelnes Kind / Jugendliche

Eltern

Klasse/Schule – Unterricht/Schulalltag

Einzelne Lehrperson

Schuleinheit / Schulteam / Schulleitung
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Beteiligte Professionen und ihre Expertisen
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(sonder-) 

pädagogisch

sozio-edukativ

psychologisch

-medizinisch

→ unterschiedlich häufig in Kontakt mit den Kindern/Jugendlichen bzw. dem Schulpersonal, 

auch abhängig von kantonalem/kommunalem Leistungsauftrag bzw. Schulstufe

Klassenlehrpersonen

Fachlehrpersonen

Schulassistenzen

Sozialpädagog:innen

Betreuungspersonen Hort

Schulische Heilpädagog:innen

Schulsozialarbeiter:innen  

Lehrpersonen Deutsch/Landessprache als Zweitsprache

Schulleitungen  

Schulärzt:innen

Pädiater:innen

behandelnde Ärzt:innen
Fachstellen (z.B. Sucht, Sexualität, Gewalt)

Schulische Gesundheits-

fachpersonen  

Therapeut:innen Logopädie, 

Psychomotorik, Ergotherapie

(Gesundheits-)Psycholog:innen 

Schulpsycholog:innen

Psychotherapeut:innen 
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− Inklusionsorientierung im Schulsystem → multiprofessionelle Zusammenarbeit ist Realität, 

Erwartung und Anforderung.

− Abstimmung der schulinternen Vorgehensweisen bei verschiedensten Auffälligkeiten wichtig.

Zusammenarbeit zwischen Professionen
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− Schulpersonal wünscht teils mehr Vernetzung mit Fachpersonen aus dem Bereich psychische 

Erkrankungen, besonders mit Blick auf internalisierende Auffälligkeiten.

− Ziel dabei auch: pädagogische Handlungssicherheit und -kompetenz, von Interventionen in 

Unterricht / Schulalltag bis zu Triage an Fachpersonen.

(z.B. Bonetti et al. 2017; Brunner et al. 2018; Fabel-Lamla 2025; Frei et al. 2025; Greiner u. Kuhl 2023; Hammer et al. 2025; Infodrog 2021; 

Luder 2021; Robin, Albermann u. Dratva 2024; Schlunegger et al. 2024; Schuler Braunschweig u. Kappler 2023. 

Siehe auch: https://zusammenarbeitanschulen.ch/; 

https://www.radix.ch/media/ak0pv1at/de_2021-11-08_m2_hinschauen-und-handeln_de_def.pdf) 
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Gelingensfaktoren der 
Zusammenarbeit 
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Zusammenarbeitsformen: ein Kontinuum 
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Autonomie der Akteur:innen

→ je eigenständige Perspektive auf den Fall / die 

Situation

→ Je eigenständige Beziehungsgestaltung mit den 

Schüler:innen

→ funktionale Differenzierung / Delegationslogik

Professionsspezifische Perspektiven in eine 

gemeinsame Perspektive integriert

→ jeweiliges Fachwissen aufeinander bezogen

→ gemeinsame Arbeitsweisen und Lösungen für 

komplexe Probleme

→ Professionen einseitig bis wechselseitig 

voneinander abhängig, z.B. bezüglich Information

(Bauer 2014; Fabel-Lamla 2025; Labhart 2019; Mahler et al. 2014)

multiprofessionell
interprofessionell

transprofessionell

Forschungsbedarf mit Blick auf die Schüler:innen: 

Was bewirken die unterschiedlichen Zusammenarbeitsformen? 
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Empirische Befunde
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- Austausch und Aufgabenteilung z.B. mit Blick auf einzelne Schüler:innen häufiger als 

gemeinsames Planen, Durchführen und Weiterentwickeln von Unterricht und Schulalltag 
(Brunner et al. 2018; Luder 2021).

- Eine intensive Zusammenarbeit und geteilte Verantwortung entlastet: sie reduziert die 

unterrichtsbezogene Belastung und trägt zu einer höheren Selbstwirksamkeit der 

Akteur:innen bei (Luder 2021).

Schulpersonal nimmt Zusammenarbeit positiv wahr, wenn diese 

- nah am Schulalltag und flexibel geschieht (Brägger 2024; Brunner et al. 2018) 

- und nicht nur organisatorisch/administrativ gemeint ist, 

- sondern zur Weiterentwicklung des eigenen professionellen Handelns führt (Rechsteiner et al. 

2025).

Wie gelingt der 

Übergang? 
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Wichtige Prozessfaktoren
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Unter anderem:

– Gemeinsame Ziele und Verantwortung

– Ressourcen flexibel und bedarfsgerecht zugewiesen → geeignete Ressourcen / Kompetenzen

(Brunner et al. 2018; Fabel-Lamla 2025; Luder 2021; 

Schlunegger et al. 2024)

− Einbindung Professionen in Koordinierungs- und Steuerungsgruppen

− kontinuierlich klären bzw. aushandeln: Rollen, Aufgaben, Verantwortlichkeiten, Schnittstellen, 

Abstimmung, Grenzziehungen zwischen den Professionen, Grenzen eigener Professionalität + Haltungen, 

(pädagogische) Überzeugungen, Selbst- und Bildungsverständnisse

− Flexibilität und Kompromissbereitschaft im Umgang mit Divergenzen

− Mitentscheidend: Qualität der persönlichen Beziehungen: persönliche Sympathie, wechselseitige 

Anerkennung, Vertrauen

− Unterstützende Rahmenbedingungen: Räume, Zeiten, Absicherung der Pensen und der Finanzierung



Fazit und 
Ausblick auf den 
Workshop
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Wie realisieren wir das Optimum?

– in Zusammenarbeit von Bildungs- und Gesundheitswesen? → politische und 

administrative Rahmenbedingungen für ALLE Handlungsfelder schaffen: 

Legitimation, Finanzierung etc.

– in der konkreten Schule? → Gelingende Zusammenarbeit erfordert ein mittel- bis 

langfristiges Engagement aller konkret Beteiligten.

– in der Aus- und Weiterbildung der Professionen? → z.B. gegenseitige Kenntnis 

von berufsspezifischer Expertise, um die Bereitschaft zur Zusammenarbeit zu 

stärken.

– Weitere Ansatzpunkte?

Handlungs- und Forschungsbedarf
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Expertise und Vorschläge abholen:

- Bedürfnisse der Beteiligten? 

- Was  läuft bereits? Erleichternde Faktoren? Herausforderungen?

- Was sind die Lücken im System? 

Ausblick: Workshop
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